
SPENDENAKTION 

zur Rettung des "Großen Hauses" des 
Städtebundtheaters 13m Marschlinger Hof 
in Quedlinburg 

D.. tausendjährige Quedlinburg, als erhalten gebUebenes Fllichendenkmal 
mlttelalterUcher Geschichte ist in seiner EinmaUgkeit auch ein Zentrum der 
Kulturgeschichte d.. HarzeT Vorlandes. Im Z ..... nunenspiel von lebendiger 
Geschichte - die man beim Gang durcb die Stadt bei jedem Schritt spürt - und der 
greifbaren Nähe des Ostharzes, eines der schönsren Teile unserer Heima~ liegt der 
Reiz. fiIr unsere Gäste aU!l nah und fern. Modeme- Hotels sind entstanden, weltere 
ObernachtungsmögliclW!iren sind im Entsrehen und die Gastronomie Quedlinburg. 
hat dem Fremden einiges ZU bieren. Dazu kommen vielfliitige 
ElnkaufsmögUchkeiten in der Innenstadt. 

Quedlinburg bietet seinen Besuchern aber auch inb:!m:!ssante Museumsbesuche, den 
Olm bereits weltweit bekannten Domschalz, die wohl in Deutschland eirunalige 
Fe!ninger-Galerle und gull!s Thearer in den Kamme"'pielen im "Kaiserhof". 

Unsere Stadt hat aber auch eine große Theatertradition. Im Jl'Großen Haus· am 
MarschUnger Hof, dem "Schillingsberg', fanden bis zur Schließung wegen 
Baufälligkeit viele unvergeßliche Aufführungen von Opern, Operetten und großen 
Schau.pielen der K1assil<:, dargeboren von den Ensembles der Städtiscben Bühnen 
und d..Volksllieaters Halberstadt .tatt. 

Das "Grolle Haus" mull erhalren bleiben, um auch in der sich zum Touristik­
Zentrum des Ostharzes entwickelnden Stadt in einer modemen Spietstätte gures 
Theater, Konzerte und andere Veranstaltungen bieren zu können. Noch ist .. nicht 
zu spät um d.. sanierungsbediirflige BlIlmenhaus und den Zuschauern.um des 
Theater.! vor dein-drohenden Verfall zu retten, 

Der "Musik- und Theaterverein e.V,' der Stadt QuedUnburg ruft deshalb zu einer 
SpendenaktIon zur Rettung unseres Theate", auf_ Auch der k1einsre Betrag hill! als 
Baustein für die Rekonstruktion des Hauses. 

MUSIK- UND THEATERVEREIN QUEDLINBURG •• V. 

Der VOr.!itzende: Ernst-U1rich Jürgens 	 QuedUnburg, Juni 1994 
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Oucblhtllutgct IDlulifl0tUmct 1994 
Samstag, 2_ Juli 94·20 Uhr 	 Fest!. Musik der Trompeter- u. Paukerzunft 

freitag, 8_ JoE 94 - 20 Uhr 	 Tanz und Orgel 

Sonntag, 10_ Juli 94 - 10 Uhr 	 Chorgottesdienst 

Sonntag, 10. 94 - 11.15 Uhr 	 Chormatinee 

Samstag, 16, 94 - 20 Uhr 	 Orgclkonzert 

Samstag, 23. 94 - 20 Uhr 	 Das Alte Werk 

Freitag, 29. Juli 94 - 20 Uhr 	 Orgclkonzert und Ausstellung.eröffnung 

MEDEA-Projekt 


Freitag, 5. Augu-'l 94 . 20 Uhr 	 Kryptakonzert 

Freitag, 12. August 94 • 20 Uhr 	 Orgclkonzert zu zweit 

Freitag, 19. August 94 - 20 Uhr 	 Kammerkonzert 

Samstag, 27. August 94 - 20 Uhr Sonderkonzcrt mdr-Sinfonkorehester 

Sonntag, 28. 94 - 20 Uhr Orgclkonzcrt 

Dienstag, 30_ August 94 - 20 Uhr Chorkonzcrt 

Alle Veranstaltungen finden in der Stiftskirche St Servatii Q!Jcdlinburg statt 

Kanenvorverkaui: Siehe Hinweise im offiziellen Programm "Konzerte des 
Q!Jedlinburger Mu,iksonlmcrs 1994". 

http:Zuschauern.um


---

4lihuhespeures "4liommernuchtstraum" im Bergtheater 

I}J~ \VL'Ilt'f meinLe.: es ,1m I L6.Y·l, dc.:n1 PrcmtercnJtx:ud, mit ThcJ1<:r1l'll!Cn und 
ZUSdlJut'fn gl\..'ichl'rm;lB~n gut. I bul..: \..'~ Jfn Vllrtag noch fürchterlich gcregncL, so 
luue.: die Sonne Einsidi!. Ein strahlendes Abc.:ndwt belohme lL1S Publikum. 

"An: On Jer t:fSH.:n dc.:utschl.'11 PrcilufiauJführung (25. Juni lY(4) hat J:ritz 
IkmH:wlu, (.:ISt auf tk'n Tag g..:nau IU ThJle S~'lIH': stchst;;: 

zur Pn:miac gd)fach1. j;ür die spJ1.lhcndllche 
wundcrschünt' NJ.lurkulis~\: tU! er ein\..' (berg}theJ(crgL'l"cchlt' 1:151 1.1pidJrwSlr;)n~ 

Els::.ung \:[',lrhtüct. Di\..' Zus..:hautT nk:bl!,.'1l in FrJnk Borischs WJh.hizcncf;t: einen 
köstlicheJl Spafl". 

So bt:s(hri~'b die MagJcbwf);;<:r "VulbstimmcU in ihrer Prcmit'renkrilik Jen 
GC)JHucinJrud und hob J.mn besondcre: L..:iswni!cn havor: 

"Unu was für HJnJwt:rkt'r~ KJrI-I-kinz Schaujd Jis Squenz wrzw~ilch ubcr die 
Tumhncil seiner "Mclslt'rgilut''' unu ist selbsl so küsllich cinl'.ildg. Antln:as 

Jh Lettd-PyrJHlus: bekam ~zt'ncIlbt'jrJll rür :sdnc palhüskrankc 
Vidc Lacher hal Midud ROU::'<ll/)' ab Haut bzw. ab Thisbc. Wundcrs('hün 
W<:rn~r WetlJing als Schnauz, Wolfr:l111 St'l1$C als Schno<.:k und Mathias llermJnn 
,)1:; Schluck..:r und JI:. Löwe, SommcrnJChlstraum obne Musik? Nein~ Fritz 
Iknllt.:wllZ bJl S(bÖll p,lsse:ml Pbyb;)(k, elwas HFr..:isi."hüIZH

, jC·LlinK,,-SollIlJ unJ 
J lo,Ju.eil:!lIllJrsi..:bukl":, unJ dit' tlJrln VOll MenJd':'isuhn. einzi!lerL Eine 
Mitbummcrn.lchlsKomüJit: nhne M..:ndehsohn; J,) kitte was 

Au(h 1n dn "Mittdd..:utscht'n Z~ilungTi linden Jie H.mdwL'rkcrszenen bcsDnd~H:' 
Hl'Jl'htLlllg: 

"LIst ::.dblver-;l:indiich spidl si rh (;ine Gruppe: in dir llerzen der ZuschJuer: Die 
IlJndwerk.:r um ibren ..:ud Ikherlkh..:n Star Lclld (AnJn.'as Unglallb) gewinnen 
bi~ w ihrem kUHli:!ll"hcll TLlUernursch hinln ut.:l1l Thespl::.k.lrrcn ,1n Prolil. wdch..:s 
dJS SChJUCf:.pcktJkd um PyrJmus und 'l"bisb-: zum Ilüheplillkt vor (lein Finalot 
m,H,:ht. Als köstlich..:r 5;olisl nch~n dem EsdskDpf ragt .lUS dem. SeXld! Jer 
MU\',:ll~t k,tkind":l dt'! kindlkh komisrhe ri,lut Mii.:IMd Ruus,)YY~ hcrvllr1

'. 

Bis zum 1~,Y.Y4 wir;.t auf dt'm HJrz('r lkrgthl.;'tll~r g~:;[1idl, aber <lud) au( Ut'f 
W,tldbühn;,; Altt:ubr,tk gib I es cinc:n TbcJh:rsommcr: Am 2.7. hat lluf! "(;r~Hin 

MJrizJu Prt'mierc, am 6,7, H[)cr götkfl'lt<..' KJtcrl!, SJm"'lag, 6. ~., um ] 5 Ubr f<.'itt:n 
dJnn Jic InJi,lncr in AIt<.'nbLlk ein: "Winn<.'lüu l

' nach KJrJ May hat Pfi.'llIjere. 

rlit:S~1I l1t:itrt{t; ,l.wkt dir:. J<r'dukliv/J f ftrm C;;d(tram,aurg BraNll 'VU})f Nurtlbart:cr 
StiidtdJiiIltllbt.a ta). 

Rotary-Club Lübbecke 

spendet für das Theater 


Quedllnburg (and). "In der Damit sollen die Fassade und 
November-Festwoche soll sich der Eingangsbereich der 2,3 
der Vorhang der neu erbauten Millionen Mark teueren Probe­
ProbebUhne am Schillingsberg bUhne erneuert werden. PUr 
erstmals beben." Das erklärte Ernst U1rich JUrgens, Rotary­
Gero Hammer, Intendant beim Clubmeister und VOI'Ilitunder 
Nordharzer-Städtebund-Tbeater des Quedlinburger Musik- und 
Gästen aus dem Ostwestphäli- Theaterverein., ist diese Spende 
schen. Von Dirk Hausse!., Prä- der Auftakt zu weiteren. Im­
aident des Rotary-Club aus Ulb- merbin: Damit kann vielleicht 
bocke, konnte Hammer am die Vision Von einem "Großen 
Samstagabend eine fünfstellige Haus" in kleinen Schritten ver­
Spende in Empfang nehmen. wirklicht werden. 
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. -- ~ 

Die BUhl\(" dc$ MGrolkn Hilu~~ Zustand Mai 1994 - Foto; l..chrnann 


